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Aus- und Fortbildungsinstitut des Landes Sachsen-Anhalt 
als zuständige Stelle nach BBiG 

 
Wiederholungsprüfung 2023 im Ausbildungsberuf 

Verwaltungsfachangestellte/r  
Einstellungsjahr 2020 

 
1. Prüfungsbereich: Verwaltungsbetriebswirtschaft -kommunal- 

 
Lösungsskizze/Bewertungsbogen 
 

  

Kenn-Nummer: 
 zu erreich. 

Punkte 
Erst- 

korrekt. 
Zweit- 

korrekt. 
Prüfungs-
aussch. 

Teil A – Haushaltsrecht 
Aufgabe 1: 
1.1 Zuordnung zum Ergebnis- (EP) und/oder Finanzplan (FP) 

    

a) 
EP: § 2 Abs. 1, Nr. 1d) KomHVO LSA  
 öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 
FP: § 3 Abs. 1, Nr. 1d) KomHVO LSA  
 öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

3 

   

b) 
EP: § 2 Abs. 1, Nr. 1a) KomHVO LSA  
 Steuern und ähnliche Abgaben 
FP: § 3 Abs. 1, Nr. 1a) KomHVO LSA  
 Steuern und ähnliche Abgaben  

3 

   

c) 
EP: § 2 Abs. 1, Nr. 2a) KomHVO LSA 
 Personalaufwendungen 
FP: § 3 Abs. 1, Nr. 2a) KomHVO LSA 
 Personalauszahlungen 

3 

   

d) 
Kauf: 

 
   

EP: Keine Veranschlagung, da kein Werteverzehr  
 (auch: da Investition) 

2 
   

FP: §§ 3 Abs. 1, Nr. 3c), 11 Abs. 1, 34 Abs. 2, 38 Abs. 2, 
 46 Abs. 3 1b) ff) KomHVO LSA  
 Auszahlung für eigenen Investitionen 

6 
   

Inzahlungnahme:     
EP: Keine Veranschlagung, da kein Werteverzehr bzw. 
 -zuwachs (auch: da investive Einzahlung) 

2 
   

FP: § 3 Abs. 1, Nr. 3b) KomHVO LSA 
 Einzahlungen aus der Veränderung des 
 Anlagevermögens 

2 
   

Aufgabe 1.1 (21)    

1.2 Haushaltsgrundsätze     
a) 4321   9.000 EUR  

6321  9.000 EUR 
2 

   

b) 4032  35.000 EUR  
6032  35.000 EUR 

2 
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 zu erreich. 
Punkte 

Erst- 
korrekt. 

Zweit- 
korrekt. 

Prüfungs-
aussch. 

c) 5012  60.000 EUR  
7012  60.000 EUR 

2 
   

Nach §§ 100 Abs. 1 gilt der Grundsatz der Jährlichkeit, 
danach sind die Haushaltsmittel für ein Haushaltsjahr zu 
veranschlagen. Das Haushaltsjahr ist das Kalenderjahr, 
also der 01.01. bis 31.12. – 12 Monate 

3 

   

Hier gilt auch der GS der Wahrheit und Genauigkeit nach 
§ 9 Abs. 3 S. 4 KomHVO LSA sind die Planansätze 
sorgfältig zu schätzen, soweit sie nicht errechenbar sind.  
Hier sind diese zu berechnen  
(12*5.000 EUR = 60.000 EUR) 

3 

   

d) 7831  180.000 EUR  
6831  30.000 EUR 

2 
   

Grundsatz der Bruttoveranschlagung gem. § 9 Abs. 1 
KomHVO LSA: Die Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen 
und Auszahlungen sind in voller Höhe und getrennt von-
einander zu veranschlagen d.h. sie dürfen nicht 
verrechnet werden. (Saldierungsverbot) 

3    

Aufgabe 1.2 (17)    

Aufgabe 1 38    

Aufgabe 2.     
Es gilt der Grundsatz der Finanzmittelbeschaffung gem. § 99 
Abs. 2 KVG LSA. 

2    

Reihenfolge: 
- sonstige Finanzmittel, 
- Entgelte 
- Steuern 
- Kredite (s. § 99 Abs. 5 KVG LSA). 

2    

Dies wird als Subsidiaritätsprinzip (Nachrangigkeit) bezeichnet. (1 ZP)    
Die Stadt will auf alle Landeszuweisungen verzichten. Diese 
gehören jedoch zu den sonstigen Finanzmitteln und sind somit 
als Erstes heranzuziehen. Somit kann die Stadt darauf nicht 
verzichten. 

3    

Die Entgelte für die Benutzung des Friedhofes stehen in der 
Finanzmittelbeschaffung an zweiter Stelle und können somit 
nicht gestrichen werden, wenn dafür eine nachrangige 
Einnahmeart erhöht wird.  

2    

Dies geschieht jedoch in der Stadt Elbstein, wenn die an dritter 
Stelle stehenden Steuern nunmehr erhöht werden sollen. 
Daraus sollen die Einwohner einer Mehrbelastung unterworfen 
werden. 

2    

Das Vorhaben der Stadt ist somit gem. § 99 KVG LSA nicht 
zulässig. 

1    

Aufgabe 2 12    

Teil A – Haushaltsrecht 50    

 
 
Teil B – Buchführung 

    

Aufgabe 3 (siehe Anlage) 6    

Aufgabe 4 (siehe Anlage) 14    

Teil B – Buchführung 20    
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 zu erreich. 
Punkte 

Erst- 
korrekt. 

Zweit- 
korrekt. 

Prüfungs-
aussch. 

Teil C- Kosten- und Leistungsrechnung     
Aufgabe 5     
1c), 2f), 3e), 4a), 5d), 6g), 7b) 7    

Aufgabe 5. 7    

Aufgabe 6     
Berechnung der bilanziellen Abschreibungen vom 
Anschaffungswert 

1    

Berechnung der kalkulatorischen Abschreibungen vom 
Wiederbeschaffungswert bzw. vom Wiederbeschaffungs-
zeitwert 

1    

Berechnung der bilanziellen Abschreibungen anhand der 
durchschnittlichen Nutzungsdauer. 

1    

Berechnung der kalkulatorischen Abschreibungen anhand der 
tatsächlichen Nutzungsdauer. 

1    

Andere Unterschiede sind denkbar (z.B. 
Abschreibungsverfahren, Berücksichtigung Schrottwert) 

    

Aufgabe 6 4    

Aufgabe 7     
Der Kaufpreis wird in der Nutzungsdauer zu kalkulatorischen 
Abschreibungen und damit in kleineren Beträgen zu 
Kostenbestandteilen in den nächsten Haushaltsjahren. 
Durch die 50%ige Finanzierung fallen Darlehenszinsen an, 
darüber hinaus können für den mit eigenen Mitteln 
finanzierten Anteil kalkulatorische Eigenkapitalzinsen 
angesetzt werden. 
Weiterhin fallen Betriebskosten für das Fahrzeug an. 

4    

Aufgabe 7 4    

Teil C – Kosten- und Leistungsrechnung 15    

Zwischensumme: 85    

Aufbau, Darstellung, Gedankenführung: 5    

Summe: 90    
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Anlage 
Lösungen zum Teil B 
Zu 3. 

 R F 

1. Der Verkauf eines Grundstücks zum Buchwert führt zu einem Ertrag.  X 

2. Abschreibungen belasten den aktuellen Haushaltsausgleich. X  

3. Auf der Aktivseite der Bilanz wird die Mittelherkunft dargestellt.  X 

4. Das Eigenkapital besteht aus liquiden Mitteln.  X 

5. Die Ergebnisrechnung gibt eine Übersicht über die Zahlungsströme in einer 

Kommune. 
 X 

6. Der eigentliche Kauf eines Pkw stellt auch Aufwand dar.  X 

 
 
Zu 4.  

Geschäftsvorfall 
Ertrag (+) / 

Aufwand (-) 

Einzahlung (+) / 

Auszahlung (-) 

Konto für Ertrag 
bzw. Aufwand 

(soweit 
zutreffend) 

Die Kommune gewährt dem 
städtischen Theater ein Betriebs-
kostenzuschuss von 56.000 EUR 
gewährt. 

-56.000 -56.000 5315 

Die Kommune verschickt die neuen 
Hundesteuerbescheide in Höhe von 
96.000 EUR 

+96.000 0 4032 

Verkauf eines Grundstücks am zum 
Buchwert in Höhe von 850.000 EUR 
Anfang 2023. Die Bezahlung durch 
den Käufer erfolgt einen Monat 
später. 

0 +850.000  

Für Klassenfahrten werden der 
Kommune 15.000 EUR vom Land 
überwiesen. 

+15.000 +15.000 4142 

Das Feuerwehrgerätehaus wird im 
Juli 2023 fertig gestellt und aktiviert 
(250.000 EUR). Es hat eine 
Nutzungsdauer von 40 Jahren. 

-3.125 -250.000 5711 

 
Je richtigem ausgefülltem Kästchen 1 Punkt (14 Punkte) 

 


